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Terror, die Verbreitung von Angst und Schrecken durch politisch und religiös motivierte 
Gewaltaktionen, bei denen der Tod vieler Menschen in Kauf genommen wird, ist ein 
furchbares und ungelöstes Gegenwartsproblem. Seit den 70er Jahren, in denen vor allem 
sozialrevolutionäre Begründungen für Terrorangriffe ins Feld geführt wurden, sind zwei 
wesentliche Veränderungen eingetreten: Mit Aufkommen des Dshihadismus hat eine religiöse 
Terrorfundierung an Relevanz gewonnen. Gleichzeitig erleben wir die internationale 
Verbreitung und Vernetzung terroristischer Organisationen und Aktivitäten.  
In unserem Seminar wollen wir jedoch nicht nur über islamischen Terrorismus sprechen. 
Dargestellt werden sollen auch Entwicklung und Auswirkungen des politisch rechten und 
linken Terrors im ausklingenden 20. Jahrhundert, seine Verbindung zu fundamentalistischen 
Strömungen und die Radikalisierung überwiegend junger Menschen, die zu Terroristen 
wurden. Nicht zuletzt wird die antijudaistische Ausrichtung aller den Terror billigenden 
Strömungen Thema sein. 
 
Die wichtigsten Inhalte vorab im Überblick: 
• Terrorismus als Globalphänomen 
• Terror in Europa 
• Ursprünge internationaler Terrororganisationen. Die Bedeutung Afghanistans  
• Fundamentalismus, Radikalisierung, Terrorismus 
• Terrorismus von Rechts: Der NSU  
• Die RAF, Nahost und die DDR 
• Antijudaismus, Antisemitismus und Terrorismus 
 
Zu diesen brisanten Themen werden im Seminar spannende Vorträge, Workshops und 
Meinungsaustausch mit Expertinnen und Experten der Terrorismusszenerie geboten. 
Eingeladen sind u.a. Hamed Abdel-Samad, Publizist und Politikwissenschaftler, Frank 
Bräutigam, Rechtsexperte der ARD, Daniel Botman, Geschäftsführer des Zentralrats der Juden 
in Deutschland, Guido Steinberg, Islamwissenschaftler und Terrorismusexperte, Prof. Dr. Hajo 
Funke, Rechtsextremismusexperte, Dr. Julian Voje, wiss. Mitarbeiter der CDU im Bundestag. 
 
Ein ausführliches Programm wird rechtzeitig versandt. 
 
Seminarbeginn: Fr, 18.11.16, um 15:00; Seminarende:  So, 20.11.16, um 14:00 
Veranstaltungsort: Park Plaza Berlin Kudamm Hotel, Joachimsthaler Str. 28-29, 10719 Berlin 
Anmeldungen bitte mit dem beigefügten Formular, zum Download auch unter www.zwst.org  
Anmeldeschluss ist der 15. September 2016. 
Teilnahmeberechtigt sind Personen zwischen 18 und 35 Jahren. 
 
Die Seminargebühr beträgt 60 Euro (TN aus Berlin: 30 Euro). Darin enthalten sind 
Seminarkosten, Unterbringung in Zweibettzimmern und Verpflegung. 
Fahrtkosten werden von der ZWST bis 130 Euro für ein Ticket der Deutschen Bahn in der 2. 
Klasse bzw. ein vergleichbares Ticket erstattet. 
Weitere Informationen unter E-Mail: reisin@zwst.org oder Tel.: 030 – 257 60 99 10  
und auf www.zwst.org 


